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Eine HiFi-Anlage gleicht der sprichwörtlichen Kette, die nur so stark ist 
wie ihr schwachstes Glied. Bezeichnenderweise war dieses schwache 
Glied der Lautsprecher. Sogar die beste Elektronik kann falsche Tone 
und Verzerrungen nicht wiedergutmachen, die von herkömmlichen 
Lautsprechern verursacht werden, ebenso wie Beeinträchtigung der 
Dynamik und Einschränkung der Abstrahlungsfläche. 

Nach der Erfindung der Kiystron-Röhre und des Feldeffekttransistors, 
wandte sich der Physiker Dr. Oskar Heil den Lautsprechern zu. Nach 
intensiven Forschungsarbeiten gelang es ihm, die grundsätzlichen Pro- 
bleme der Masse und Tragheit zu lösen, indem er zum ersten Mal das 
Prinzip des Hebelverhältnisses bei Lautsprechern anwandte. Seine 
außergewöhnliche Entdeckung bedeutet den bemerkenswertesten 
Durchbruch in der Lautsprechertechnik der letzten 50 Jahre. 


Dr. Heil's außerordentlicher Mittel-Hochtöner bildet den Kern der PS 9 
Lautsprecherbox. Entgegen dem herkömmlichen Lautsprecher, der die 


Luft mit einer schwerfälligen Kolbenbewegung vor- und rückwärts stößt, 


preßt der Heil-Lautsprecher die Luft zusammen. Das einzige beweg- 
liche Element im Heil ist eine federleichte, gefaltete Membran aus wel- 
chem, gerauschdamptendem Teflon, das von Aluminium-Leiterbahnen 
durchzogen ist. 

Diese Membran befindet sich in einem Magnetfeld und antwortet auf 
elektrische Signale mit einer blasebalgähnlichen Bewegung. Fließt 





Strom in einer Richtung durch die Leiterbahnen, so verengen sich alle 
nach vorn gerichteten Falten und pressen die Luft heraus, während sich 
die nach rückwärts gerichteten Falten erweitern und die Luft ansaugen 
(Fig. 1). Bei umgekehrtem Stromfluß (Fig. 2) bewegen sich die Falten in 
Gegenrichtung 

Ein einfaches Experiment veranschaulicht die Überlegenheit dieser 
„Preß-Bewegung‘. Man versuche sich vorzustellen, mit einer Hand- 
fläche einen leichten Gegenstand wie etwa einen Kirschkern herauszu- 
stoßen. Der Kern wird weder weit noch schnell fliegen (Fig. 3). Man 
nehme jetzt den Kern zwischen Daumen und Zeigefinger und drücke 
(Fig. 3). Der Kern spritzt regelrecht heraus. Auf diese Art beschleunigt 
Heil's Druck-Membrane die Luft fünfmal schneller als sie selbst bewegt 
wird. Diese verzögerungsfreie Beschleunigung sorgt für entscheidende 
Verbesserungen im Dynamikbereich und in der Klarheit der Wiedergabe 


sowie für eine bedeutende Reduktion der Resonanzen 
Frei von dem seitlichen Abstrahlungsverlust, der typisch für die her- 
kömmlichen Lautsprecher ist, weist der Heil spektakuläre 120° Abstrah- 
lung bis in die höchsten, hörbaren Frequenzen auf 

Der Heil Air-Monitor Transformer ist entschieden mehr als nur ein Laut- 
sprecher, er ist ein Wiedergabe-Instrument. Unübertroffen in Genauig- 
keit und Klangtreue zum Detail des Musikbildes ergibt der Heil Air- 
Motion Transformer die logische Wahl für die anspruchvolisten Audio- 
philen auf der ganzen Welt 


H fin = 
Weil. 


SPECIFICATIONS 








FULL SYSTEM MODEL 9 

Power Capacity 70 Watts (clean power) 
Nominal Impedance 6 Ohms 

Dispersion 120° horizontal, 40° vertical 
Crossover Frequency 2400 Hz 

Efficiency 1 Watt input produces 94 dB of 


Amplitude-Frequency Response 


sound pressure at a distance of 
3 feet, 80 dB at 15 feet 
60 Hz to 20 kHz + 3 dB 





HEIL AIR-MOTION TRANSFORMER 





Total Radiating Area 
Transformation Ratio 
Magnet Assembly Weight 
Flux Density 

Square Wave Rise Time 


10.4 in.2 (67.1 cm?) 
53101 

2a Ibs (1.02 kg) 

6,000 Gauss 

15 Microseconds 5 kHz 





LOW FREQUENCY DRIVER 





Nominal Diameter 


8 inches (20.3 cm) 








Flux Density 9,000 Gauss 
DECOR 

Finish Vinyl (Walnut) 

Grille Color Dark Brown 

Dimensions 18 in. (45.7 cm) H X 101 in. 


(26 cm) W x 10% in. (26 cm) D 





